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MelliMblalt Ml Wacher Zeitung Nr. 42.
<^»-2) Nr. 139.

lzulatvrsbcstelllmg.
H Dem ^orcnz Majd i t und dessen
^^.Nachfolgern wird vom k. l . Lan-

3erichte Laibach bekannt gemacht:
H . . . haben gegen sie Johann I l e r
^ ""b dessen Bertretungölcister Anton
H Josef Majdic durch Herrn D r .
^ lovlc die jtlagc auf Anerkennung der
^'ltzung des Ackers Rct f .^ i r . 08i i
ty ..Magistrat Laidach eingebracht,
die 5 ^ " mündlichen Verhandlung

^agsatzung auf den
2. M ä r z 1 « 7 4 ,

^ " " t a g s li Uhr, vor diesem l . l .
H Gerichte angeordnet und für die
^ u s / ^ " ^ e n ihres unbekannten
Km (5 ^ Herr D r . Anton Rudolf

Kurator bestellt worden ist. !
gesard^ ^ ^ " 3 ^ " werden daher aus^
^der^s ns" ^ ' ^ " Tagsayunz ent-
^stellt ö" erscheinen oder dem

Hand ^ ^ " ^ ^ " lhre Behelft an die
^ertre^ ^ ^ " ' ^ " " " " anderen
«Nher ^ ^" bestellen und rechtzeitig
Klls s i , " ? ' ^ ^ z" machen, widrigen
scilliaen ! ? ^^ H°la.en eines dlcö-
Nlessen .^"l i iumnlsses selbst beizu.

" ^ a b e n würden.
^. ^ ' ' ^ndesgericht Laibach, am

, ^"anntmachung.
^en ^ , ^ . Dovnitscher, verehe-

k" Viechs ^ ' k und deren allfälli
^detz" ""ch°lg«n wird vom l. l.
. ^ h ^ ' ^ bekannt gemacht:
> n , . . . F ^ " sic Mariana Roö
M h r t - , , ' " e l , die klage auf
3 den ^ ^schenerllärung der
< ' 3 un » , ber Klägerin gründ.
>Ndhuch l̂chrubenen, im vormali
> ^ ^ n " D . v i . O . C o m m e n d a

' zu » ' ' ^ ' - " vorkommen-
3i.>V
T)"at ^ ^ "- 1b gelegenen Haus.
^dnus^st Gemüsegarten für M ^

^ ' verachte PodkraM,

im Grunde des Heiratsbriefes ddo.
I . A p r i l 1780 seit 12. September
1798 haftenden Forderung pr. I 3 0 f l .
L. W. und des daselbst annotierten ab
weislichcn Bescheides ddo. 7. Apr i l !
1838 angebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags K Uhr, vor diesem k. l .
Landeögenchtc angeordnet, und für
die Geklagten Herr D r . Anton Ru-
dolf zum curator li<! lu'timi bestellt
worden ist.

Die Geklagten weiden daher aus'
gefordert, zur obigen Tagsatzung recht,
zeitig zu erscheinen oder dem bestellten
Curator ihre Behelfe an die Hand
zu geben, oder aber einen andern
Vertreter zu bestellen, widrigenSfalls
mit dem Curator verhandelt und,
wall Rechtens ist, erkannt werden wird.

K. l . Landcsgericht Laibach, am
13. Jänner 1874.

! (2ÜW—8) ^ 5087.

! Osilmmlllli
an ^ohaml O o l s s von ittüchtlsdorf.

Pon dem l. l. Äczüleucrichlc Reif.
,,iz wird dcm uiidclalinl wo bcsmdllchcn
Johann Goröc von Vlicheledorf Nr. 32
hiemil erinnert'

Es hadc wider denselben bei diesem
Gerichte Ioscf Mcilar von Nicderdoif
die Klage auf Zahlung von 81 fl. 7!) kr.
f. N. eingebracht, worubcr die Tagsatzung
auf den

4. M l l r z 1 8 7 4 ,
flüh 9 Uhr. hiergerichlS angeoldncl wurde.

Da der «uflnlhallSvlt de« Glllaglcn
diesem Gclichlc unvclannl und detfclbc
vielleicht au« den l. l. Eilanden abwe»
fclid ist, so hat man zu seiner Veitr l-
lung und aus jcitie Gefahr und lloslen den
Herrn Iohan» Arlo, l l. Notar in Reif»
niz als curulor a<1 Lcluiu beslelll.

Derfelbe wird hicvon zu dcm Ende
verNünd'g!, damit er allenfalls zu rechter
Zeit seldst e, scheinen oder sich einen an»
dein Sachwlllllr licslcUln und diesem
Gerichte namhaft machen, ilbllHaupt im
crdnunc;eliiüß!.!cn Wege cinfchleilen und
die zu seinll Vertheidigung elfordellichen
Schtitle eil>ltllln könne, widrigen« dies«
Rechtssache mit bcm aufgestellten i iuralor

nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt weiden wild und der
Gcllagle, welchem es udngenS fleistehl,
feine Rcchlebehllfc auch dem venamllcl!
Kurator cn die Hand zu geben, slch die
aus einer Bcrabsüumung entslehendtn
folgen selbst beizumesscn haben würde.

K. l. VezirlSgcrlchl Rcifniz, am 28slen
Ollober 1373.

» (3^4—^) Nr. 9 ^ 7 .

Efccutivc Fcilbictung.
Bom l. l. GezirlKgerichte Tschcrucmbl

wird hiemil belalult uemachl:
<HS fei über Anfuchcn beS Peter

Mnhoic von Rudolfewcrlh gegen Georg
und I'luria Pvschcl von Tfchoplach wegen
schuldiger 110 fl. b. W c. 8. e. in die eic-
culwe bff ntllche 4)crftcluerung der dcm
letzte,n gehbrigen, im Giundbuche des
GulcS Tulnau Verg^Nr. 101/09 im ge-
richtlich ethobelen Schühungsweilhc von
400fI . 0. W. glwiuigt und zur Vornahme
dclfllbcn die FcilbiltungS'Tagfahunaen
auf den

4. M ü r z ,
8. A p r i l und
8. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal oormitlagS um 10 Uhr, <n der
GtlichtSlanzlei bestimmt worden.

lt. l. VezirlSatlicht Tfcherncwbl, am
31. Dezember 1873.

( 1 7 9 - 3 ) Nr. 5314.

Elillllmmg
an Islob P i r c von Icvöovc refp. dessen

Erben und RcchlSnachfolger.
Vom l. l. VezirlSgeiichlc Gurlfeld

wirb dem unbtlllnnlen Jakob Pirc von
Icoeovc rcfp. blsjcn ^rben und Rechts»
Nachfolgern hilrmil erinnert:

<ts habe Iofef Povhe von Iellenil
wider dieselben die lllage auf ^ncr»
lennung bei» Eigenthums des Wein.
garltüs Verg 'Nr. 8 l p ^ . 361, Vand I I I
^6 Hcirfchaft Rukcnslem und Vcftattung
dll Umschreibung »ub pr^o«. 1. Oktober
I87.'i, Z. l)314, hicramlS eingebracht,
wvlul'cr zur ordentlichen mündlichen Ver.
Handlung die Tagsatzung auf deu

4. M ü r z 1 8 7 4 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange de« tz 29
der allg. G. O. angeordnet und den O l -
llaglcn wegen ihre« unbekannten Nufent-
Haltes Herr Johann Kapler von h. Ol'ft
als (^ui-awr »ä 2<tum auf ihre Oesahr
und lloslcn bcstcUl wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, boß fic allenfalls zu rechter

Zeit selbst zu erscheinen ober sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und arher
namhaft zu machen haben. widiiaenS dlefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
vcrhandelt weiden wild.

K. l . VezillSgericht Ourtfeld, a»
2. Oktober 1873.

(342—2) Nr. U.2.

ReaffumlnirlUllg dritter
ereculiper sseilbiltuttg.

vom l. l . VezillSgellchtt Planina
wird bekannt gemacht:

<is fei über N suchen deS Michael
Rock von Martinevach die Reafsummit'
rung der dritten ei/c. Fcilbieluna der dem
Thomas Uiiic von Seedorf gebvrigen,
uelichllich auf 3230 fl. beweitheten Nea^
lität »ub Reclf.'Nr. 648 nnb 64^/2 « l
Grundbuch HaaSberg wegen schuldigen
161 fi. 70 lr. c. ft. c. bewilliat und zur
Vornahme derselben die Tagfaßung auf
den

13. M ü r z l 8 7 4 ,
vormittags lO Uhr, mit dem ursprüng-
lichen Nnhange angeordnet worden.

K. k. OezillSgcricht Planina, am
10. Iünner 1874.
(338—2) At . V078.

Ucbcrtraqullq dritter efec.
Rsalitätett.Verfteigcrmlg.

Bom l. l. GezirlSgerichle Planina
wird bekannt gemacht:

sS fei über Ansuchen deS Hesrn An-
ten Moschal von ^aibach die Uebertra»
gung der dritten executioen Feilbietunz
der dem Johann Kogorscl von Gereuth
gehörigen, gerichtlich aus 3435 fi. geschätz-
ten, im Orundbuche ^oilsch »ud Recls.-
Nr. 509, Post.Nr. 142 vorkommenden
Rcalitül bewilligt und hiezu die Feil-
bietungS-Tagsatzung auf den

6. M ü r z 1 8 7 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in biefer
GerichlSlanzlei mit dem Anhange angeorb-
„cl worden, daß die Plandrealitüt bei die-
ser steilbieluna auch »uiter dem Gchü-
tzungSwerthe hintanuegcben werden wirb.

Die VisilativnSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der ^ililationScommission ^u rrlegen Hot,
sowie daS SchützungSprotololl und der
Orundbucheextrall lbnnen in der dieSg».
sichtlichen Registratur eingesehen »erden.

». l. Vezirl«acrichtPlatina, am IRen
Oklobrr 1873.
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(361—3) Vr. 422.

Zweite exec. Feilbietung.
I n der. EfecutionSsache de« Kaspar

Kokel von Pölland gegen Georg Rant
von Martinoerh Nr 18 zx t̂o. 10 ft. c. 8.e.
ist zu der auf dcn 27. l. M . angeordnet««
erftcn Feilbietung cer dem letztern gehö-
rigen Nealit2t Urb.«Nr. 1672 a<l Grund?
buch der Herrschaft Lack lein Kauftustlger
erschienen, dahcr am , . , . '

2 8 . F e b r u a r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hi rgcrichtS zur zwei«
ten Feilbielung geschrilten wird.

K. l. Bezirksgericht L',ck, am -Men
Iünner 1874. .̂̂  . .^

( 3 6 0 - 3 ) Nr^4?37

Zweite erec. Feilbietung.
I n der Efecutionssache des Gregor

Zavcrsnil von St. Oswald Haus«Nr. 20
gegen Andreas Mcrcina von Altlack ist
z» der mit Bescheid vom 2. Oltober o. I . ,
Z. 4023, auf dcn 27. l. Mts . angeordne.
ten ersten Feilbietung der dem letztern
gchKlizcn, zu Alllacl ^ud Haus«Nr. 28
gelegenen, im Grundbuche deS Gutes
Alilacl !>ud Urli.'Rr. 21 verkommenden
Realitüt lein Kauflustiger erschienen, dah r

am 2 8 . F e b r u a r l. I . , , '
vormittags 9 Uhr, Hiergerichte zur zweiten
Feilbietunq geschrilten llird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 30sten
Jänner 1874.

(210 -1 ) Nr. 4820.

Erecutive
Realitätenvelfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kuwp
von Möltling die efecutive Feilbictung der
dem Math. Vajul von Bojansdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 916 fl. geschätzten
Rcalllät Consc.«Nr. 11 aä Grundbuch
Herrschaft Krupp bewilligt und hiezu die
dritte Feilbietunae-Tagsahung auf den

17. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis I I Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der dritten Fcilbietung auch unter dem
Schützungswerthe hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitalionöcommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
23. »uguft 1873.

(373—1) Nr. 5775.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS »ird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lavrii von Bösenberg die efecutioe Feil«
bietung der dem Nndrcas Krasooc von
Metule gehörigen, gerichtlich auf 180 ft.
geschätzten GereuteS poä kroäl i^N bei
Obloschilsch bewilligt und hiezu drei Fell«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
a»f den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. in
der Amlstanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10 ' / , Vadlum zu
Handen der Llcitalionscommission zu er-
legen hat, sowie das Schützungspro«
totoll und der Grundbuchseftract können
in der diesgerichtlichen «egiftratur ein-
gesehen werden. z

LaaS, am 28. Oltober 1873. !

(254-1) Nr. 368.

! Erecutive Feilbietung.
' Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Vor.
mundschaft des mdrj. Filipp Pertouv von
S l . Veit, durch Dr . Lozar, gegen For-
tuna! Hgur Nr. 69 von -stodraga wegen
aus dem Vergleiche vom 17. September
1872, Z. 4312, schuldiger 116 ft. 60 lr.
0. W. c. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche ad Herrschaft Wipvach
tom. XIV, paß. 112 und Burg N ip .
pach 3ud Grdb.«Nr. 25. oorlommenden
Realitäten sammt An« und Zugehör im
gerichtlich erhobenen Schützungswerthe von
«41 fl.o. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei ex«. FtilbietuligStag»
satzungen auf den

17. M ä r z ,
18. A p r i l und
19. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzungswerlh« an den Meist«
bietenden hintangegeden werben.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchseftract und die LicitalionSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen NmlSslunden eingesehenwerben.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 24sten
Jänner 1874. . .

^ (337 -1 ) Nr. 6929.

Reaffummierung 3. exec.
Realitäten Versteigerung.

vom l. l. Bezirksgerichte Plattina
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn An«
dreaS Koieoar von Oberlaibach die
Reafsummierung der dritten efec. Feilbie-
lung der dem Johann Lelan von Gereuth
gehörigen, gerlchtllch auf 3783 ft. 40 lr.
geschaßten, im Grundbuche der Herrschaft
Loitsch 3ud Rctf.'Nr. 510. Urb.«Nr. 168,
Post.Nr. 166 vorkommenden Realität be«
willigt und hiezu die FeilbtetungsTagsa-
tzung auf den

20. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in die-
ser GerichlSlanztei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotokoll und der
Grundbuchseftract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
26. November 1873.

(289-^1) Nr. 6635.

Grecutive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der l l. Finanz,

procuratur »om. des hohen Aerars und
Grundenllaftungsfondes gegen Anton De«
oelal von Sagoriza wegen schuldiger 58 fl.
15 ' / , l. ö. W. c. 3. c. in die efec. öffent«
liche Versteigerung der de« lehtern gehü«
rlgen, im Grundbuche »cl Zobelsberg »ud
Rclf.Nr. 101. zu Sagoriza Nr. 28 vor«
kommenden Realitüt, im gerichtlich erho»
denen Schützungswerthe von 864 fi. 60 lr.
d. W. gewilligt und zur Vornahme der«
selben die Feilbietnngs-Tagfatzunge» auf
den

14. M ä r z ,
18. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 4 ,

i jedesmal vormiltagsjum 9 Uhr, hiergericht«
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realltüt nur bei der letz-
ten Ftllbietuna. auch unter dem Schü-
tzungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchSeftract und di« Licllationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ye«
wshnlichen Nmtsstunden «ingeseh«, »«ltz-n.

». l . Bezirksgericht Grohlaschiz. am
30. Nsoewber 1873.

(3l3-2) Nr 409.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Nachdem die erste » i t Bcscheid vom

20. Dezember o. I . , Z. 5006,' auf d<n
29. Iünner d. I . angeordnete eiec. Feil«
bielung der im ' OtmtAtmche Pfarrgilt
Mannsburg U^.«Nr. W^V» und 106
G vorkommenden, dem Johann Vodnil
vcm Lnftthal gshbrigen Realitäten' im
Schützwerth« pr.60I5 f l. ö.'W, frustriert
wurce, fo wird demnach zu der zweiten
auf den "

3. M ä r z d. I .
im Orte der Realitäten angeordneten efec.
Feilbietung mtt dem -ftühesen Anhangt
geschrilten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 3lften
Iünner 1874.

(362—3) Nr. 548.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der EfeculionSsache der Maria

Dolenc von Lack gegen Josef Ienlo, von
Ermern HauS«M. 10 M o . 525 ft. ist zu
der auf den 3. l. M . angeordneten ersten
Feilbietung der dem letzteren gehörigen,
auf 5500 si. bewerthcten Hubrealilät
Urb.'Nr. 2378 ad Herrschaft ^act kein
Kauflustiger erschienet', daher am

3. M ü r z l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS zur zweiten
Feilblelung geschritten wird. ' " '^ '

K. k. Bezirksgericht Lack, am bten
Februar 1874.

(348—2) Rr. 6448.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Planln»

wird hlemit belannt gemacht: l» ^ '
Es sei über das Ansuchen'der l. k.

Finanzprocuralur von Latvach gegen Ierni
<Vrajbas von Niederdorf HauS-Nr. 10
wegen auS dem RüctstandSauSlveise vom
17. August 1870, schuldigen 70 ft. 6 lr.
ö. N . c. 3 c. ln dle efeculioe öffentliche
Vetsteigrrung der dem lehlercn glhüligcn,
im Grundbllche Haasderg «uk P.«)il. 569
vorkommenden Realttäl >m gerichtlich er«
hobenen Schützungswerlhe von 1267 ft.
ö. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die executioen FellbietungSlagsatzun'
gen anf den

t 3. M ä r z ,
2 7. M ä r z und
10. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlli mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswelthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben »ird.

Das Schatzungsprolololl, der Grund«
buchsextracl und die ^icitationsbedingnisse
lünncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunoen eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerlchl Planina, am
14. November 1873.

(341—2) Nr. 6320.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Planina w,rd
bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen deS Josef Go«
lav, durch Herrn Dr . Sajooie. die Re-
licitation der von Margareth Pooboj
laut iiicitalionsprotolollcs ^o prcle^. I. l̂en
Ju l i 1870, Z. 3035 um 1005 si. er-
standenen, dem Johann Kuölan von Vaase
gehörig gewesenen Realität Rcctf.-Nr. I ,
Urb.'Nr. 2 ad Grundb. Pfartlirchengill
S t . Margarethen zu Planina bewilligt und
hiezu die Feilbietungstagsatzung auf den

13. M ä r z 1 8 7 4 .

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, in der Ge«
richtSlanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei dieser
Feilbielung auch unter dem SchätzungS«
werth hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie da« Schätzungsprototoll und der Grund«
buchSertract können in der dieSgerichlllcher«
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Planina, am 5ten
November 1873.

(260-2> Nr. 0060.

UebertMUng
dritter cxec. Hcilbietmlg.

Vom l. l. BczirlSgciicht Reifni; wild
hiemit belannnl gemacht:

ES sei o« nüt Ächlieid vom «ten'
August 1873. Z. 404^. auf den 9. De>
zembel 1873 angeordnete dritte eiccutivl
steilbielnng der dem Iahann Mc,se oo>'
Willingrain gehörigen, im Gr»i!»dbuch>'
der Herrschaft,,Re.isnjz «ul) Urb.-Nr. 7 ^
oorlomm«,l>dell Realääl aus den

' ' ^ M.är^ ) « 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hitlgcrichtl! mil dc"'
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirlsgcricht Reifniz, am 9tr«
Dezember 1873. !

( 3 1 4 - 2 ) Nr. 4M.

Zlveite ezec. Fcilbietmist.
I m Nachhange" zn dein diesqerichtliHsl'

Edicte vom 19. November !873,Z. 453?,
wird vom l. l. GezulOgcrichtc Egg hiclnii
bekannt gemacht:

Es werde, da zu der ersten auf den
29. Iünner d. I . , angeordneten executive
Feilbietuligder dem Johann Podnil vo'l
Luftthal gehörige", gerichtlich aus 6015) ß»
geschlltzjcn Rcalilätcn ^ä Mannsburg Uib:<
Nr. 109'/. und 106 G. lein Kauflustig
erschienen C<, i " der, auf dcn

3. M ä r z 1874
angeordneten zweiten cfeculiven Feilbicuu'g
obiger Realitäten mit dem srühercn An'
hange geschritten.

K. l. Vezillsuerichl Egg, am 30slcll
änner 1874. ^
( 2 4 4 - 2 ) ^Nr?839l>

Reassulttmierung
dritter ercc. Fcilbietung.

Vom l. l. BlzillSHelichte ^c,stt,z wild
bekannt aetnachl:

ES sei über Hnsuchen der l. l. Finanz'
procuralur Lald^ch now. des hohen Aerurs
.die mll Bescheid vom 24. «pri l 1^72,
Z. 3294. aus den I. Otlobcr 1872 a""
geordnet gewesene und mit Bescheid vos
28. September 1872, Z. 8281, mit dtlN
ReassummierungSrcchte sistleite dritte efec.
Feilbielul'g der dem Franz Eucel vo«
Glllfenbrunn gehörigen, im Glunobuche
ad Herrschaft «dclsderg xiN) Urb . -Nr .M ,
^ 410'/ , vorlommendtn Realilatrn M>l
dem voxlgcn Anhang« und mit Bciochal"
tvng des Orte« und der Stunde a»f den

3. M ä r z 1 8 7 4
angeordnet worderi.

«. l. Bezirlsgericht Feistriz, am 7tt" ^
Oktober 1873.

(1Y1^-,1) Nr. 31tt^

Erinnerung
an Ioham? P i r n a t von Se,se>,berg u»d

dessen unbelaimle Elbcn.
Von dem l. l. BcziilSgerichte Seisc^

berg wird dem Johann Pirnat von S""
senberg HaüS'Nr. 140 und dessen l n ^ -
lannlen Erben hiermit erinnert:

Es habe Maria Pirnal von Seist"'
berg wider dieselben die Klage auf ^
sihung dcr zu Scisenbcrg Hs.Nr. l4"
gelegentn, im Grundbuche der Herrscht
Seijenberg uul) Rcclf.-Nr. 84 volloo''
mendtn behausten Nealltät und des Theiles
mit 5 Klajtern Breile nach der aonj^
Länge des WeivgailenS von dem iw ^ ^
denzbtlge gelegenen, mi Grundbuche ^
Herrschaft Selfenberg «ni» Top.Nr. ^
vorkommenden Weingallen «»b !'^ i
14. Oktober 1873, Z. . 3189, h»»»""'̂
eingebracht, worüber zur ordenlllchenMlll'
lichen Verhandlung dle Tagsatzung auf

13. M ü r z 1 8 7 4 , ^
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 5 ^
a. G. O. angeordnet und den O c l l a ^
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes V
Jakob Klinc von Seisenberg als cu" ,
z<I Lcwm auf ihre Gefahr und Koft"
stellt wurde. . h, ^

Dessen werden ditsclben zu d<m " /
verständigt, daß sie allenfalls zu " " ^ /
Zeit selbst zu erscheinen oder s'4 ^ t '
anderen Sachwalter zu bcsteUtN u"d °^,^
namhaft zu machen haben, widrige"» ^
Rechtssache mit dem aufgestellten cui"
^<i ^ t u N verhandelt werden w^< ^ ,

<l. l. Bezirlsgerichl Seisenberg^
Ib . Oktober 1873.
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(326-3) Nr. 145.

Erinnerung
an Lucia R a h n e , Maria N a h n e ge.
b°me LauSe l , Georg R a u n i h e r ,
MlllhiaS R a h n e , Mart in R a h n e , '
"°sef Rahne und Ignaz R a h n e rück-!
Wich deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Vom l. t. Vezirlsgerlchte Littai wird
^n Tabularglüubigern sucia Rahne,
^laiia Rahne geborne ^iauicl, Georg
^uniher, Mathias Rahne, Mar t in '
Wahne. Josef Rahne und Ignaz Rahne!
lucksichtllch deren unbekannten Rechtsnach.
lolgtrn erinnert, daß der Vefche»d vom
^November 1873. Z 7147, womit zur
^ec. Feilbielung der Realitüt des Franz
und Maria Lusleliit von Sagor Urb.-
" l . 430 ää Wallenberg die Tagsuhungen

3. M ü r z .
V. A p r i l und
9. Mai l. I.,

jtblswal frilh 10 Uhr, in der Gerichts,
lanzlel angeordnet worden, dem für sie
^stellten Eurator ^nton Klembus in
^°«or zugestellt wurde.

K. l. VezirtSgcricht Lillai, am 13ten
dünner 1874.

(211-3) Nr. 4632.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

>̂om t. l . Vezirlsgerichll, 2liü.lling
«l^d betannl gemacht:

^ sei über Ansuchen der Nachvalschafl
^lulsbtrg die elective Feilbictong der
t̂m Johann Derganc oo» Gluiederg ge«

" l ln t l l . gerichtllch auf 16^5 ft. «eschützlen
'ln Grundbuch k<1 Herrschajl Krupp 8ub
^ur..,ir. 2^4, Exl.act-Nr. 42. Sleuerge-
^k'nde Kerschdors oorlommenden Realität
"w'Uigt und hiezu drei Feilbielungslagfa»
"°«m. und zwar die erste auf den
. 2 8. F e b r u a r
d" zweite auf den
„.,... 28. Mürz
" ' " dl« dritte auf den
, , . , 2 8. A p r i l I 8 7 4 .
O, > l vormittag«« von 9 bi» 12 Uhr, im
^erichlslanzlti mit dem Anhange an«
"ordnet worden, daß die Pjandrealttül bei

l rrsten und zweiten ^^eilbietung nur um
tr über dem Schätzungswerts bei der
'lten aber auch unter demfelben hintange»

°'btn werden wird.
l>i»l,l ^citlllionsbtdlngniffe, wornach
w ^>°ndere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote «in lOperz. Vadium zu Handen
« ̂ >'citation«lommission zu erlegen hat,
^ ' e das Hchktzungsprotololl und der
^^"°buchbeftruct l0ul,en in der diesge-

suchen Registratur eingesehen werden.
1« 3' ^ Vtz,ltSgllicht Möl l l ing, am
^ ^gust 1873

^ Erecutive
^ealitäten.Vl'rfteinclttng.
vird ^ ' ' ̂  vczirtsgerichtt Scnoseljch

° delanttt gemacht:
dlirH >! " ^«suchtn der?la.nesPremern
don ^ - " ^achlhader AMon Vc„üsi
btm M « ^ ^ « ^ lrec. Versteigerung der
»"ich, ,^ /b".,e "°n»lünt . l gehürigc.'.
U r h . ^ . ° u s l«0 fi. geschützten Reulilüt
'"»viUial' ^' ^ benschafl Scnosclsch
kkun«, " " " ^«zu drei gellbielungslay.

u^ , und zwar die erste auf den
^weit^/^ürz,

" " Ue dritte aussen' '

"n Am.«>^^ " °^ "0" w bis ,2 Uhr.
>° ldne . !« " ^ " ^ " ^ bem «tchanqe
l'lät b t - ^ " " " . ^ d^h ^ Pjandrea.

^ um °t..." ! !" ""d zweiten steilbielung
" der dritte 7 " " " Schähungswerlh.

""tan°ea,^ " ^ " °"ch unter demselben
^ » «even werden w!rd.

'^ l"s°nd^1^°'^"inamssc. wornach
3^ 'e «in w ° " ^ ' " " " vor gemachtem

Ul ^s N l l ° u zu erlcuen Hal. so.
^ndbuH^bungeprololvU und de»

"lichllich?n ̂  ° " " l i ^ n in der dies-

2) ^ l- B « ^ ? I " " "ngesehen " " "en .
" ' ^ t z t m v 7 " N " ^ l Senoselsch. am

(392-2) Nr. M.'.I

Erinnernng
an Georg L u r l von Ielscheonll.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Tschrr-

nembl wird der unbll^nnt no bcfindllche
Georg Turk von Ielschevnil hlemit er-
innert:

Ls habe wider ihn bei diesem Ve»
richte Peter Stubler von Swlbnil die
Klaue <!« prilsg. 27. September 1873,
Z. 7352, eingebracht, »orilbcr dir lag»
sahung auf den

3. M ü r z d. I .

angeordnet ist.
Da der «ufemhaltsort des Vellag.

ten diefem Oerichle unbelannl und der«
selbe vielleicht aus den l. l . Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf dessen Gefahr und Kosten
den Josef Hrelja ^uu. von Ielschevnil
als curator »d aewn» bestellt.

K. l. Vezirlsgerichl Tfchernembl, am
10. Februar 1874.

(203—2) Nr. 97.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

<t« sei über Ansuchen des Johann
Hudobionil von Hotemasch die executive
Ftllbielung der dem VlaS Pernuö von
Mitlervellach Nr. 12 gehörigen, gericht.
lich auf 3468 st. geschützten, im Grund»
buche Egg ob Klainburguud Rc l f . 'M . 144
vorkommenden Realllüt wegen schuldigen
90 fl. c. ». c. bewilligt und hiezu drei
Feilblctungs-Tagsatzungen, und zwur die
erste auf den

2. M ü r z ,
die zweite aus den

7. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 11 bi« 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dle Psandrlalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegcben wird.

Die Vicilationsbedingnisse, wor»ach
insbesondere jeder ^icilant vor gemach»
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu han»
den der Uililationscommilsion zn erleger
hat, sowie da« SchähungsprotoloU und
der Orundbuchseftract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur einqesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Kralnburg, »m
b. Iünner 1874.

^378-^3) ^ Nr. 6537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
procuratur die ei«. Feibietung der der
Urslila Dolincr von Terboje gehörigen
ivcsih» und GelNlßrechte an der Rcalilül
Consc.'Nr. 42 in Tett'oje Parz.Nr. 70/ii,
r,»g. 35 im Schützungswcl the von 35 fl.
I>cw. schuldigen 11 ft 34^/ , l . c. 8. c.
bewilligt und hlezu drei steilbletungs»
Tügsahungen, und zwar die erste auf den

2 3. F e b r u a r ,

die zweite auf den

23. M ü r z

und die dritte auf den
27. A p r i l 1 8 7 4 ,

iedesmol vormittags von li bis 12 Uhr,
ln der Ocrlchtelanzlci mit dem Anhange
lmgcordncl worden, daß diljt Acsitzrechte
bei der ersten und zweiten Ieilbictung nur
um oder Über dem tzchutzlmu.su! erth, bei
der dritten aber auch unter brmsel ben hint-
angegebcn we,den wird.

Die Llcitationsdldingnisse, worn»ch
msbesondere jeder Militant vl.r gemachtem
ilnbote ein lOpcrz. Vadiu'n zu Handen
der Licitatlonscommisslon M erlegen hat,
sowie da« Schützun«»plololsU und der
Ollmdlmchs»rlracl lbnnco m der dies»
gerichtlichen Registratur eingesch«!, »erben

K. l . Vezirlsgericht K7»inl'Ulg, am
20. Dezember 1873

(318—2) Nr. 4302

Reaffummierung
dritter erec. Feilbletung.

Vom l. l. Gezirlsaerichle Egg wirb
hiemil bclannt gemacht, baß übn Ansuchen
dcr l. l. Finanzprocuralur in Vertretung
dcr Pfarrlilche St. Ialob in ^aibach die
mit Vescheid vom 17. Ma i b. I . . H.2017.
auf ben 3. November d. I . angeordnete ^
dri l t l elec Feilbletung der dem Matthüus
Roosel von Gnoschct Nr. 14 gehörigen,
im Grundduchr der D. R. O. Eommenda
Lalbach vorkommenden, gerichtlich aus
4895 fi. 90 lr. b. W. bewerlheten Realität >
wegen schuldigen 540 fl o. «. «. ro^s-
«urnm^liäo bewilligt und zu deren Vor-

> nähme der Tag auf den
! 4 . M ü r z 1 8 7 4 ,
vormittag« 9 Uhr, wit dem Veisatze an
geordnet wurde, daß obige Realilüt bei
dieser lagsatzung auch unter dem Schü-
tzungswerthc an den Meistbietenden hint»
angegeben werden wird.

K. l . Vezirlegerichl Egg, »m 1. No»
oember 1873.

(287—2) Nr. 10570

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt. deleg. Vezirlsgerichte
Rudolfswerlh wird belannl gemacht:

! Es sei über Ansuchen des Ialob i!u.
!ser von Obersuhodol die executive Feil»
biltung der dem Johann Van gehörigen,

'gerichtlich auf 475 fi. geschützten, im
" Grnndbuche Freihof 8ub «c l f . 'N l . 2 vor»
'kommenden, zu Unlersuhodol gelegener!
! Realilüt pow. 100 fi. c. 8. e. bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Iagsatzungen,
und zwar die erste auf den

«. M ü r z .
dle zweite auf den

8. A p r i l
und dle dritte auf den

6. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bi« 12 Uhr,
l in der hiesigen Gerichtstanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, bah die Pfand»
rcalllüt bei dcr ersten und zweiten geilbie-
tung nur um oder über dem Schühungs»
werth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hinlangegebcn »erben wird.

Die ^icitalionsbcdingnisse, wornach
insbefondere jeder iiicitant vor gemachtem
Vnbole ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitalionscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprilololl und der
Grundbuchsertract lbnnen in der dicsge-
richtlichen Registratur emgesehen werden.

K. l. ftüdl -deleg. Vezlrlsgcrlchl Ru»
dolf«»erlh, am S.Dezewber 1873.

(340—2)^ Nr. 6937.

Executive
RealitätcN'Vcrfteigcrunq.

Vom l. l. Vezirlegerichle Planina
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses Volau,
durch Herrn Dr. Sajooic, die Uebertra»
gung der execulioen Feilbielung der dem
Mathias Kolar von Planina gehörigen,
gerichtlich auf 1400 fi. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Haasoerg ^ud
Rc l f 'Nr . 67 vorlommtlidei! Realität be-
willigt und hlezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, u»b zwar die erste »uf den

6. M ü r z ,
die zweite auf den

20. M ü r z

und die dritte auf den
10. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal volmittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfanbrcaliläl
bei der ersten und zweiten geilbiclung
nur um oder Über dem Schühungswtlth,
bei der dlillen ober auch unter demsclvln
hintangegeben werden wird.

Die Lititalionsbedingnifse ^ wornach
jeder ^icilant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vabiurn zu Handen der ^icila-
tionscommission zu erlegen hat, fowie das
Schützungsprolololl und der Grundbuchs-
erlracl lblinen in der diesgerichlllchen Re-
gistratur eingesehen werben.

«. l . Vezirlsgerlchl Planln», a»
26. November 1673.

( 3 3 9 - 2 ) Nr. 0286.

Rcassnmmierung dritter
executives Feilbietung.

Vom l. l Vezlrlsgerichte Planlna
wirb hiemil belannt gemacht:

Es sei über Nnsuchen der Frau Ju-
liana Volau verehl. Hitnil von Planina
zegen Mathias «vlof von Ni'derbors
wegen aus dem Veschelde vom 23. Olto»
ber 1868, H. 6844, schuldigen 95 fl.
76 lr. 0. W. c 8. c. in die erecutioe
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Vrundbuche der sitticher
Karstengllt «üb Rertf.»?ir. 2 ' / , oorlom-
wenden Realttüt im gerichtlich erhobenen
Schühungswerthe von 2200 fl. 0. N .
reassummirt und zur Vornahme dersel«
ben die dritte efec. Feilbielungs-Tags».
tzung auf den

6. M ü r z l 8 7 4 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergericht« mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
feilzubietende RealilÜl nur bei ber letzten
Feilbietung auch unter dem Schützung«'
werthe an den Meistbietenden Hintange»
geben »erde.

Das Schühungsprolololl der Grund-
buchseftracl und die ^icitalidrisbidingnisse
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunben eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgericht Planina. am
sv. November 1873.

( 3 1 6 - 2 ) « r . 5070.

Reassumnlierung 3. exec.
Realitäten-Verfteillelung.

Vom l. l. Vezirtsgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l. Finanzpro»
curatur die dritte efec. Versteigerung der der
Marin Ko«wai gehörigen, gerichtlich aus
382 fl. 40 lr. geschützten im Grundbuche,
Kreuh Urb..Nr. 4V0 und 524 vorkommen-
den, zu Ternovie liegenden sieolilülen im
Reassummierungswege bewillligt und hiezu
die Feilbietungs»Taysatzung auf de»

1 1 . M ü r z 1 8 7 4 .
vormittag« 9 Uhr, in der hiesigen Oericht«-
lllnzlei mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitül bei dieser F-ilbie-
tung auch unter dem Schützung«»erthe
hinlanyegeben »erden wird.

Die ^icitationsbebingnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte«
Anbote ein 10 ' / , Vadium zu Handen der
öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützunqsprotololl und der
Vrundbuchseftracl lbnnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgcrichl Egg. am 23stnl
Dezember 1873

(262 -H) ^ « r . 2351.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Reifnlz
»ird belannt gemocht:

Es sei über da« Nnsuchen des Jo-
hann Vesel von Rudolfs»erth die neuer»
liche ef«. Feilbietung der dem Johann
Oberster von Ralitniz gehörigen, gerichtlich
auf 746 fi. geschütztes, und im Grund»
buche der Her,schuft Reifniz »ud Urb.»
Nr 273 vvllommenden Realitüt i »
Rcassummierungs»eae mit dem vorigen
Anhange und Veibchaltung des Ortes
und der Stunde bewilligt und hiez» z»el
Feilbietungs'Tagsatzungen. und z»ar dle
erfte auf den

4. M ü r z
und die zveile auf den

7. A p r i l I 8 7 4 ,
jedesmal vormittags in der Amtslanzlel
mit dem Anhange angeordnet »orden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten steilbietung
nur um oder Über dem bchützunysw'rth,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Nlltallonsbebinynisse, »ornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen der
Vicitatioliscommisfion zu erlegen hat, so
»ie das Schützungsprolololl und der
Orundbuchsertracl lbnner in der biesge»
rlcdlllchen Registratur eingesehen »erden.

« l. Vezirlsgericht Reifniz. »» «vften
DeKelllbll lb73.
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Collectiv-Alyeign.
Tlenft suchen: 1 Gulsverwalter. l <3«

meindebeamte, IForfthüter, 1 Handlungscommi«,
1 Prallicant und 1 Lehrjung, I Aufseher, I Haus-
meister, I Gesellschafterin, I Bonne; ^ verlauft
werden: Landgüter, Gast- und Zinshäuser, ein
großer Acker; — verpachtet werden: ein qroße«
Msqazin filr We>n und Gennschlwarenhiwdler.

l?ft>rtr ijberniirmt das Annoncenbureau
,n Malbuch (^llrstcnbos A)»i), ( 4 M

Lcillltö-Alltlllz.
Lin im besten Alter stehender Mann

(Fabrilsbearn ter) wünscht sich mit einem Fräulein
oder Witwe zu verehelichen, (3IV A) !

Resiectantinnen mit Einsendung der Photo:!
graphic wollen ihre Anträge mit Belanntgabe
ihrer Vermügensoerhältnisse bi« 27. Febr. 1874 >
unter Chiffre <. po«e re8t»ute Lmbach abgeben. ^

Kin Fräulein, !
weiches nach der neu?»ten Iflode

Kleider machen
kann und rocht billig rechnen würde, lnttet
um zahlreichen Besuch. Wohnhaft: P o l a n a -
•orstadt Nr 16, 2. Stock. (358—3)

Zähne und Gebisse
werde», ohne die vorhandene» Wurzeln zu ent-
fernen, schmeiße eingesel)!, Zahnschmerz durch
Tüdtung der Nerven beseitigt, alle Zahnopera-
tionen, al«^ Plombieren in Gold, Silber und
anderenFülluna,?!liassen, Feilen, Pnyen und Zahn-
ziehen vorgenommen vom

Fahnarzt A. Paichel,
Theaterftafs»,' N r . 20, 1 Steck. Ordiua-
t,on«stlmden von K bi« 12 Uhr vornutags und
vou <i bi« 5 Uhr nachmittag«. (357-2)

Zwei Stallullgen
für je <l und tt Pferde
mit großen Wagcnremiscn und Futter-

böde».

mehrere geriiumige

Mllgll)ine und
Schlltthöien

find V«N Gesrgi l ^ ? 4 ab zu vermiclhen. —
Nähere Auslunst Wienerstiaße Nr 4.

Danksagung.
Ich tlidcegcsclligtcr Johann Soazhnik von Eoderschitsch Haus'Nr. 66

habe mein Gebäude im Ianncr 1873 bei der „<5uropa" versichert. Am 2 l . De<

zember 1873 traf mich der Feuerschade. Die Gesellschaft , E u r o p a " hat in Mr-

zest« Zcit den Schaden prompt reguliert und sofort bezahlt. !

Ich schc mich daher verpflichtet, dieser gemeinnützigen Anstalt den wärmsten

Dank hitfür «uSzusprechen »nd selbe allen Verficherungssuchenden auf da« wärmste

anzuempfehlen. (404)

S o d e r s c h i t s c h , »» 27. IHnner 1874.

Vesehen und beftütigt:

Gemeindeamt Toderschitsch, am 27. Jänner 1874.
F,!r den Vllrgermeifter-

^o l lH im l l t«pp« m, p., Oemeinderath.

4*
f" Povabilo

k

občnemu zboru društva Marijine
bratovscine v Ljubljani,

kteri bode v nedeljo 22. februarja
1874 o polu 11. nri dopoldne

v me&tni dvorani.

\a vrsti bode:

1. Poročilo. — 2. Volitev treh

udov v vodstvo. — 3. Poaamezni

nasveti.

Vodstvo drnstva Marijine
•• hratovM'ine.

Eillladullg 1 !
zur

General Versammlung.des Marien

Bruderschaftb'Vereineö in Laibach,
weiche

Sonntag den 22. Februar 1874

vovmittagö um 10'/, Uhr

i « Wemeinderaths Taale
abgehallen weiden wird.

Programm:

1. Geschäftsbericht. — 2. Wahl

von drci Directionsmitglieoern. —

3. Allfälliqc Scparatanträgc.

VorstehlMss N?5 Mir in l -Ar l ider-

s:,75> ^;, M M

Moll's Seidlitz-Pulver.
•lWl& ' 1 i r h»npt«Ti durch ihr« anM»Tf)rd entl ieh«, in d*n manniijsaUiffrt^n Fallen

erprobt« \' unter sAmrotliclien biiher bekannten Haoaarzneien anbestntton d«n erHtnn
Kang; w;< . . . : • Tann^nd» an« allen Theilen dt»« uronuBn Kaifterrnirh*« oni TorliffffKnde

D»nk»agTin|rMi,:hrpib#n din (ict»illirtpn Nachweiannffpn darbieten, dam dieeelben bei habitueller V e r -
stopsunf, Unrerd ullohkelt nn<l Sodbrennen, ferner bei Kr&mpfen, Wlerenkrankhelten,
Mervenlelden. Herzklopfen, n«rv&s«s Kopfsohmerxen, Blntoottfestionen, ylohtartlffen
OU«4*rafltooUon«n, endlich bei Anlaj» ior Hyat*rle , Hypoohondrt«, tndaaarndem Breoh-
rels n. s. w. mit dem Wuten Erfoicr Mirewendet wurden nnd die n»chbaltigsten Hellreanltate lieferten.

Preix einer OriginaUcnachtet sammt Gebrauchsanweisung 1 /7. 6. W.

Franzbranntwein & Salz.
JH IVr rnTc.r;.v.j^gto Selbiiarzt <nr Hilfe der leidenden kfenirhheit bei allen inneren and

*'' K«n, ge«en die meinten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
n ' ilt« S«:tiAden und offene Wunden, Krebmcbiden, Brand, entzündete Aofren,

LfchmuTiK. ^ .iifen allpr Art etc. etc.

/» Fla*chen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

norsch - Leberthran • ÖeL
^^M Die rein«te nnd wirk»»m«te Sorte Medicinalthran am Bergtn in Norwegei, nicht ID »erwech-

i*ln mit dem kanstlirh gereinigten Leb«rthran-Oel.
Da« e«hte Dor8ch-Leb«i"thran-O«l wird mit b#»t«m Erfolge angewendet bei Brust- ood

X.ong«nkrftnkH«lten, S k r o p b e l n and Rhaohlt la. Ke heilt die TeralUUUn Otobt- und rhtoma-
ttsohen Leiden, »owic c h r o n i s c h e Hantaasaohläs je .

Preis t Flasche sammt (iebrauchtaniceUung t ß. ö. W.
N i e d e r l a g e n ! in Luibaeh b«i Herm % t l i h r l i n n a y r , Apotheker „zum

goldenen Hirschen,"
Alboaa: F.. Millevoi, Apoth. jGArz: A. Seppenhoter. Vlarbar^: F. Kolletnifr.
Cüli: K»rl Krispor. Haidenschaft: M. sioglielmo, | Nnumarktl: C. Mall;.

„ Kr. Rmiprhor. A{K)th. Apoth. < Rudolf-,werth: J. B<Ttfmann
Canale: A. i klaxensurt:C.«ilementschitocta. 1 Villach: Math. Fürst.
Cormons.i v , ) o t h. • Krainburg: S.-l,. 6rhaunigg,Ap. „ J. R. pimnitier.
tiörz: A. Kr Lassltl piccolo: Pietro Or- Wl^paeh: Anton Depem.

„ C. Z« l.ndoi. (1140-43)

sLieitation.
Im.Iflaurop'schen Hause (1.1Stock,

bei der eisoruoii Brücke werden ver-
schiedene Zimmer- und Kuchenein-
richtungsätficke nobüi einer Einrichtung
für eine Kiiidcr.HCliuIc*, HÜ wie
auch ein K l a v i e r und ein grosser
K c k y l a s k a g t e i i mit Spiegelwündon

um 2. M ärz d. J.

von 9 Uhr an im Licitationswege ver-

äussert. ( 3 8 6 - 1 )

(383—3) 9ir. 9524.

drrtiuieruiif}
on ftoftf ' S t r u c t DOII (Mriiblc.

©on bem f. f iBc^irf«ocrid)te X[4«r»
nembt wirb &«m unbefannt too befinb(id)cn
^ofef ©trufel oon (Grüble tjicuiit erinnert:

(ii l)aie mtber itjn bti bi jem (^c
tickte ^afob @fala bie filage rochen
f$u(tiigrn 9 fl. eingebracht.

T>a bec M»fentb,alt$ort btfl Öfffa^en
bitfem ©cridjte imbefannt urb berfelbt
Dieüd^t auS ben f. f. (Sblanben abroefeub
1st, so §at man ju feiner ©ertrefung uub
auf fHnc (Sicfat)! imö Äoflcn ben iDia-

!h!.iS Ialofzhizh vo» Grüble als cum-

wr a6 ül:UlM beftsM und wird die Ta/

sayung hlezu auf den

2 4 . Fl l>sl,<ir 1 8 7 4

hiergerichlS angeordnet.

K. l. Bc^irlsaerichl Tschcrnembl, on»

30. Dezember 1873.

Schmerzlos
ohne £lnaprltzting|,

ô Tie tie Verdauung st.1 r '" '',
o^nc Fols;ekrankhelt*n «•
rang1 b>ilt naä) fintr In in '!

brtrnbttcn, f;anz neuen M c t h o d o
HnrnrfilirennslMr,

fotpol)( fr isch uilflantfnf als au$ no* fr

|«br vera l tet«, natnrgrai&s*, frttndHob
unt achnel l

II r. II H r t in H n n ,
Vlitglitb ttt met. gacultat,

\»lrn, ZtaSt,
.OobÄburflfr^ofsc <i

«uc6 ^autau<if41aßf, €trlcttrfn, F l u a s t<<
F r a u e n , Wleidj(u$t, tlnfTudjtborTtit, ̂ cUu
tiontn,

Jfl Rii n e**nr la wÄr l i e,
(ben(o, o n a e zu s c h n e i d e n ober ju brennen,
ftrcpbuief( etrr syphl l l t laohe Oesobwttr«.
©titn^c 'jLiJcreticn »irb ßcicnbtt. fcencruit«,
mit Warnen ettr öSiffre bt̂ fidjnetr JBrWc »rttttn
umgtbcnfc btantnortft.

»ei dinftntitnj) »on 6 fl. c. 1ä. ntxttv, > ri(-
mitttl jammt <H<brau$9slnn>«ijuHf; jjefltrriirtnt
yiflticnbtt. (iflstü >.i;

HeUhten5tverth I
t i « Mtdizinisch populäre Crörlernng der Heilkläflt und Vnknnge» ie»

Uillielm"
antiarthritischen anthirhclimaüschei!

durch thatsächliche Beweise dargestellt
Nur die vielen Veweise U'N der lminenten Wirlsamlcit obgenannten Thces in

gichtischen und rheumatischen Leiden, sowie die beilällia.e Ausnahme und Anwendung
non vielen raliouctleii Aerztsn vcranlaßt,n uns . hier diesem wichli^en Agen» da«
Wort zu reden. (Vrotz ist die Zahl delicuigen, die jährlich die Schwefelbäder besuchen,
um daselbst Milderuüss oder Vefreiung ihrer ssichlischen oder rheumatische» i'eiden ;«
finden, nnd wirtlich wie neugeschaffen heimlchrcii, Toppel! schmerzlich mufi es l.lso
denjenigen sein, die entwcder bcschiantle iljelmügrn«>,i!,s:ä!lde odrr Uümüglichleil, sich
vou ihrem Velufe, von ihren Äiigclzdrigen zu lrenncli. davon aiiHschlirsjen. an dicsel
Heillrasl der Mntter Natur Theil z» nehmen; sie sind ,u imnulwiihrenden i'eiden
verdammt. I n diesem Falle ,ft e« unn, wa dieser Thee al« Heilblillger sich lewilhrt
und deshalb van hochzuschätzendem Writhe lst. Dleser Thee l,at eine specifische Wir<
lunss auf i"tn Urin, den «chweiß und da« Vlut deS Kranlcu. welche Veob^chlung >l'ir
durch chemische Untersuchung sowohl de« Urins, als auch des THwciße« machten, und
lau» jeder an Oich« und Rheumalismu« Leidende, der diesen Thee gebraucht, die aol-
sallklide Verilnde,»ing, zomal im Urine (welcher sich schon l'ach wenigen Tage mullt l
mehr und mehr l r l i l und endlich tlnen V».ocl,sat) zeig!, in welchem d«e anomale»
ausgeführten reizenden Stoffe euihallen sind) selbst beobachten, wobei er zugleich t>it
Fitude erleben wiro, sein Melden sich täglich velmindein und cndüch gan^ vüschwinden
zu sehen,

«sbenso bringt dieser thee (vor ben, Schlaserglhiu genossen', ein Plickelü "»»
der Haut nnd ei»e sehr mäßige Tra»«piration b t i Haut hcvor, welche den i'tidl'nden
stet« «nie große lklleichteniüu. oerjch^ffl.

Der Oeiüch diese« Tyecs «ft leinesweq« unangenehm, er belästigt nickt die Ver<
dauung und beslirderl sogar bei manchlN ^noiuidlien dic i'elbseoffliung. W i r halieN
daher alle Ursache, diesen Thee, al« e<ne scliä^enowcrlh Berelcherung der Heilmittel
gegen Glchl u»d Nhcumalismus und Vlutrelnigung zu bezeichnen. (2775- 5)

weffentlicher Dank
dem Herrn / ran) NUlhelm, ^l>olhlkcr in Nlnllilchcn, slsinder d« antiarlhrilischen «>^'

rheumatischen Mnlll inii jungslhtls, dlxtl l iniylnd «ztycn Gicht nnd Khlümalismu».

Wenn ich hier in du- Ocffenllichleit irete, so ist e« deshalb. we,l ich e« z«c^
als Plicht ansehe, dem Herrn W l l h e l m , Apotheker «n ^ieulirchcn, meinen lnn ig^^
Danl anSzusprechm für die Dienste, die mir dessen Ulülleinignngeihec i» meinen
schmerzlichen rheumatischen beiden leistete, und sodann, nm auch andere, die b ie!^
gräßlichen Uebel anhiemfalls», auf diesen trefflichen Thee aufmerlsam zu machen. ^
bin »lcht im Stande, die maliernden Schmerzen, die ich durch volle 3 ^ahie bei j e ^
Witt^rnngSveiänderulig in meinen Oliederu l itt, zu schildein, und vo» denen w ' ^
weder Heilmittel, noch der Gebrauch der Schwefelbäder ,» Uadru bei Wien b e f " ^ ^
lllnntcn. Schlaflos wälzte ich mich Mchtc durch im Velle herum. mein ^ p ^
schmälerte sich zusehend«, me,u Aussehen trllbte sich und meine ganze iltirpllschast naü^
ab. Nach 4 Wocheu laugcm Gebrauche obgenannten Thee« wurde lch von ̂ ^!?.«
Schmerzen nicht nur ganz befreit und bin es noch jetzt, nachdem ich fcho» 6 ̂ ^ H
leinen Thee mehr lrinle, «nch mein ganzer lürperlichcr Zustand hat sich gebess"' " ^
bin fest Überzeugt, dau jeder. der ,n tlhnlichell i'e,den seine Zuflucht zu diesem ^
nimmt, auch den (ilfmder dessen, Herrn Franz W i l h e l m , ^o wie ich, segnen n"
I n vorzilglichcr Hochachtung

Gräfin «udjchin-Vtreitfeld, . .̂
Oberstlieuunants^Glitül!. W>s», Wttl irü,^! Halip'll"^

Vor Verfälschung und Täuschung wird stewar«''
Der echte ^ V l l b « ! ^ ' » anliarthrilische antiiheumatische Vlulreiniqungs ^ h ^ „ ,

nur zn beziehen aus der ersten iitternalionalen ^ U l » « I n » ' » antiarthritischen a " " " „ ^
malischen Olure,»igniig«thee - Fabrlcatioil in sieunlirchen bei Wien oder i n "
i n den Zel'ungcn augeillhrltn Niederlagen, j,s<,

O i n «packet, i n « G a b e n g e t h e i l t , nach Volschtiit de« Nrzle« ° ' pfl
sammt Gebräuchsaüweisung in diversen Sprachen l Gulden. Separat filr ̂ '
nnd Paclung K» lr. , . ^s .

Zur Vequ.-mlichleil de« p. t. Publicum« isl der echte ^ V l l l » « ! « ' » / , ^ > -
t l» r l t t«od« Hnt lebyun»»U»c! l ,o N I u t r ^ i u i l r u Q z M - L ' b « » auch z» h"l"» ' ' . <«^^
k » r > « » !>t<!r I » ^ « i k : - < l l l i : lll,,,m»»u sche Äpolhelr; «««"> , ' ' ' ! ' « , ^ l> !
l i r i ^ n e r : <^Ns? : ^ . ^>»n?«ml: k!«<r,ns>ls<: < , , r l l i l o m e n » " " ' . ) l

<?l lr5t: ^ » s » > « l i n : V»-. ̂ . Un l t<s , Npolheler. ^ ^ ^

Druck und Verlag v«n Ign« , « »leinm»>,r ^ Ftdor V,mderg.


